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Unsichtbare Mauern

Dreißig Prozent der deutschen Bevölkerung haben einen Migrationshintergrund. Deutschland gilt
damit als Einwanderungsland – auf dem Papier. Institutionen, Integrationsbeauftragte und politische
Konzepte vermitteln den Eindruck, es sei vieles auf einem guten Weg. Doch die Realität sieht anders
aus: Noch immer scheitert das Paradigma der Integration, noch immer bleibt gesellschaftliche
Teilhabe vielen Migranten verwehrt, noch immer dominieren stereotype Bilder die öffentliche
Debatte – von Clankriminalität bis „Parallelgesellschaft“.

Musa Deli schildert aus persönlicher wie analytischer Perspektive, woran Integration in Deutschland
tatsächlich scheitert. Dabei geht es nicht um bekannte Appelle oder Oberflächenkosmetik.
Stattdessen beleuchtet er die strukturellen, oft unausgesprochenen Barrieren – kulturelle
Grammatiken, politische Rollenverteilung, Tokenismus, mediale Verzerrungen –, die das
gesellschaftliche Miteinander tiefgreifend behindern.
Mit großer Klarheit benennt Musa Deli im Gespräch mit der Moderatorin Jenny Heimann, was sich
ändern muss, damit Deutschland nicht nur migrationspolitisch funktioniert, sondern wirklich offen
und chancengleich wird – für alle.

 

Veranstaltungsdatum: 21.05.2026

Veranstaltungszeitraum: 18.00 Uhr – 20.00 Uhr

Ort: Gerd-Bucerius-Saal im Heinrich-von-Kleist-Forum, Platz der Deutschen Einheit 1, 59065 Hamm

Art der Veranstaltung: Lesung und Gespräch mit dem Autor Musa Deli

Thema der Veranstaltung: Gesellschaftlicher Zusammenhalt

Veranstaltungstyp: Öffentliche Veranstaltung
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Institution: Kommunales Integrationszentrum in Kooperation mit Stadtbüchereien Hamm

Kontakt: Stadt Hamm, Kommunales Integrationszentrum, Sandra Godau-Geppert, Stadthausstraße
3, 59065 Hamm

 

 

 

 

 

 


